KASSEL

dem Original wird bescheinigt

Kassel,den 31. Januar 1975
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BEBAUUNGSPLAN

FUR DAS GEBIET ZW
LEUSCHNERSTRASSE,
GLOCKNERPFAD, AN
DER TURNHALLE U.
HEINRICH-SCHUTZ -

ALLEE

RECHTSGRUNDLAGEN

BUNDESBAUGESETZ VOM 236.60(BGBI.IS.341)
BAUNUTZUNGSVERORDNUNG IN DER FASSUNG

VOM 26.11.68 (BGBI.I S.1237) .

2 VERORDNUNG ZUR DURCHFUHRUNG DES
BUNDESBAUGESETZ VOM-20.661 (GVBIL.S.86)
HESS. GEMEINDEORDNUNG IN DER FASSUNG

VOM 1.7.60 (GVBL.S.103)
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Gemadn 8§10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960 (BGBL. I
S.241) erneut ais Satzung beschlossen in der Sitzung der|

Stadtverordnetenversammlung arn 7.10.1974
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] Hinweis:
Bestand: Art der baulichen Nutzung Mafl der baulichen Nutzung Anlagen fur den Gemeinbedart Ver sorgungsanlagen und dergleichen Sonstige Flachennutzungen Sonstige Darstellungen und Festsetzungen Kennzeichnungen Erganzende Festsetzungen Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im MaRstab 1:5000 vom 18. November 1972
Bakiude, Ofsnasi. Sonatioes Bauweise, Baulinien, Baugrenzen Verkehrstlachen Grunflachen - Nachrichtliche Ubernahmen ; beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben.
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- ‘ =] T I =j=1=i= Stad el 1 : 5.000
/ insi B hi der Voll ho Hochst Baugruyndstuck fur StraBenverkehrs - Flachen fur Versor- ] i r -1 . 4.0 Bebauungsplan der Stadt Kassel : 2.C =
W Vorhandene Bebauung WS = Kleinsiedlungsgebiet z I Zahl der Vollgeschosse, grenze ; o] : ’ N O l: o Grunflachen Wasserflachen l | Flachen fur Stellplatze oder Garagen i E Naturschutzgebiet 1.1 S T deé § U, AE, 2 3. 8§ 5 8. 10 - 14, 1-; - 18, 22 - 23, 34 - 37 werden Bestand-
i R Woh en Gemeinbedar achen gungsanlagen u dg - [ s . - € ' ¥ B 2 = e - i -
:I WR eines Wohngebiet .8 (1 il der ilioeschaise: zwingend e . R teil dieses Bebauungsplanes :
WA Allgemeines Wohngebiet ulichaFiren ad wj -FI . St Ga - Stellplatze, Garagen ) 55 6 1 1.2 Abweichend von § 4 Abs. 1 wird die Zahl der vo.lgeschosse fiir Baugebiete mit geschlossener Bauwese
,auto - e { ie W, i N o ( ‘ = o \
S z. 8 G Zusilzliches: Garagengeschol n Schule bahnahnliche Str @ \ﬁ}asserbehalter [T Parkanlage ~— meneniurdle asser*'”sma“ GSt GGa Stellplitze, Garagen als Gemeinschaftsanlagen g (L,\) Flachen, die dem Landschaftsschutz unerliegen durch Planzeichgn gntueder gls I_Iocl;stgrgnue oder zn?ngend"festgesetzt. . i . ey
MD Dorfgebiet - TGa GTGa Tietgaragen, Gemeinschaftstietgaragen e _ 1.3  Abweichend von ¢ 18 Abs. 1 Ar. 3 wiri die Bebauungstiefe fir eingeschossige Gebaude durc S
orfgebie N . _ T . (Baugrenzen) fes.gesetnt.
— —— Stadtgren s z B 04 Grundflachenzahl ; - s gont WP Waschplatz i gelchen aug ,€n) g . ; - .. e
i Ml Mischgebiet & Rirche [:E:l Otffentliche Park- @ Umtarmerstation I:__MJ Dauerkleingarten g Flachen fur Aufschuttungen ? F-o -7 1 1.4  Abweichend von § 18 Abs. 1 Kr. 7 wird iie Breite der ruckwirtigen Grenzfreifliéche im WR-II-o und ,-
_ . . 5 " . A . : ( ' i -II- ¢ etzt.
— - ——--—  Gemarkungsgrenze MK Kerngebiet z B (07 GeschofRflachenzahl ﬂ Kindergarten tlachen @ [-C_‘q Gartenbauwirtschaft- 2 8 castd | Baugrundstuck tir besondere bauliche Anlagen EL I;Lwé : Wasserschutzgebiet . 8 iiwi:{cge:itvzr-? :‘sz’:zgeﬁ w:—,rden las Mad der baulichex Nutzung, Uberbaubsre und nicht iiberbaubare
' Pumpwerk e, HiGhi Tikchn Flachen fir Ab (it die G | STATTE | (89 Abs.1 Nr1 Buchstabe h BBauG) — . 2 e iy e ;
: - : grabungen oder fur die Gewin- == -1 Nrl1 Buchsta au (SR S ] hen fir #WR- I-g, WR- II-g, WR-VIII-g Y ¥
— 7 Flurgrenze " z B. L3'01" e @ B dh StraBenbegren- ¥+ : § nungen von Bodenschatzen b (Q) q Quellschutzgebiet RERRI R eas (R ¥ = i e o S e
GE Gewerbegebiet == SMESIETIEHT zungslinien | Friedho 9 . = 3= = wms Mit Geh-, Fahr-und Leitungsrechten zu be- - f_é__j 9e Planzeichen (Baugrernzen etc. ) festgesetzt,
Flursticksgrenze Gl Industrfegebiet o Otfene Bauweise E p Mullbesedigungsaniage - S Lt WS @SR \astende Flachen s |
i . ost B |___J portplatz Flachen fur die Landwirtschaft _ : B . U Uberschwemmungsqgebiet 2.0 Stellpldtze und Garager ;
-. Verkehrsgriin Von der Bebauung freizuhaltende Grundsticcke \ 8%
X 125,79 Hohenpunkt ) Nur Einzel- oder Doppelhauser zulassig @ ErnaiRETE ) A 9 - | 2.1 Stellpldtz. und Garagen oind tm WE-VIII-g - wenn nickt durch Plarzeichen festgesetzt -
SW Wochenendhausgebiet Krankenhaus _ _ L_l Spielplatz ~ -<] (89Abs1Nr.2 BBauG) - innerhalb der iiberbuubare: Grundstiicksfldchen als Tiefgaragen oder Kellergaragen zu errichten.
M Zaun SO Sondergebiet A} Nur Hausgruppen zulassig ® BUS g"‘l:"i“s e i _ Flachen fur die Forstwirtschatt “san] | : i 2.2 Tur das WR-Gebiet westlich der UmgeLungesirafie sind Stellplatze und Garagen nur innerhalb der dafiir
n Feuer wehr Fah @ utc t":_ Wasserwerk Zeltplatz ; ] Abgrenzungen unterschiedlicher Nutzungen s Sanierungsgebie: ausgewiesenen Fldchen zularcs.g. , Y . =
Tor-r—r—r Mauer g Geschlossene Bauweise Ct' rgdcts HRseEs "\)’ & Niksun n = ' o Auf den Dachfléchen der Tiefgarage =ind cffene Stellplatze fiir Pkw zulassig.
stan == ) ) . und Nutzungsmafe
Schutzraum =% Badeplaiz Flachen fur die Land- oder Forstwirtschaft . —_—
® ( e iimmerm  Baulinie Umspannwerk . . . —_— . . %5 Grundstiickszufahrten und -aucfahrten .
L Kanalschacht Grenze zwischen Uberbaubaren Flachen Flachen fur Bahnanlagen : Lot ‘
n Verwaltungsgebaude -“‘f mit ‘unterschiedlicher Zahl der . 7,1 Innerhalb des réumlichen Geltungsbere.ches lieses Bebeuungsplanes sind die Umgehungsstrale und der
J ————e Baugrenze _ Vollgeschosse westliche Teil der Leuschnerstrale antaufrei. Grundstiickszufahrten und -susfahrten sind grundsdtzlich
g Hallenbad ! nicht zulassig. = Y WL
Grenze des raumlichen Geltungsbereiches ¢£.11 Fur das nach § S Abs. 1 Nr. 1 h BBauG als Tarkstelle ausgewiesene Grundstick ist quanhmﬁswelis.e jeweils eine Zu-
m Foiexinr Kliranlage Fuhrung oberidischer des Bebauungsplanes und Ausfahrt von der und zur LeuschnerstraBe - jedoch nur im Rechtsabbiegeverkehr - zullssig.
Versa anlagen 3,12 Fiir das ostlich des Tankstellengrundstiickes gelegene Baugrundstiick ist ausnahmsweise eine Zu- bzw. Ausfahrt
S uHauptabwasser lei- _pAAAA  vVon der Bebauung freizuhaltende Schutz- vor. der und zur Leuschnerstrafe im Rechisabbiegeverkehr zur Anbindung der festgesetzten Gemein-
= < > flachen (89Abs.1 Nr. 14 BBauG) e Empfohlene Flursticksgrenze schaftsstellpldtze zulasslg.
tungen VVVV 3,13 Fg i : lassi BT detiick
. iir das Grundstiick Leuschnerstr 93 sind Zu- und Ausfahrt ebenfalls ausnahmsweise an der Leuschnerstr. zulassig. Fir die Grundsticke
' 1 Leuschnerstr. 87 u. 89 sind Zu - u Ausfahrt nur am Heckenpfad zuldssig. -
Planunterlagen hergestellt nach dem unter Zugrundelegung Aufgestellt Beschlossen in der Sitzung der Stadtverordnetenver- Otffentlich auszulegen in der Zeit vom 19.10.1970 bis Gemal 810 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960(BGBL1 Genehmig@ve&rN« E(;sacglfs&»ehorél F = T Der mit dem Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde Die Genehmigung dieses Bebauungsplanes und seine Ausle- _—
der Flurkarte entstehenden stadtischen Kartenwerk Kassel den 30. April 1970 sammiung am 28.9.1970 einschlieflich 20.1.1970 Bekanntgedeben im Kasseler S.341) als Satzung beschlossen in der Sitzung der Stadt - R versehene Bebauungsplan ist geman § 12 des Bundes - gung sind im Kasseler Wochenblatt Nr. 11 vom 14.3.1975 L.c Das von der Bebauung freizuhaltende Gruudetic
dorth: dew Stadtvermessyngaam ferey, SL.Aach &8 Kassel, den 5. Oktober 1970 Wochenblatt Nr.41 vom 9.10.19 ' verordnetenversammiung am 18.5.1971 baugesetzes vom 23.6.1960 (BGBL.I S. 341) offentlich be- ortsiiblich bekanntgemacht worden. nach § 9 Abs. 1 Nr: 2 BBauG auf dem Grundstiick des gri:ga-GroBmarkEeriBt als Sch:::::;:ifan zwischen
NES et 068 Slana vorn TIE1090 Kassel, den | % Oktober 1970/ Kassel, den 3,Juni 1971 mit Verfligung vom .49 ... 1972 kanntzumachen und auszulegen in der Zeit vom Der Bebauungsplan hat n der Zeit vom 24.3.1975 bis ein- .~ MI-II-o und WR-II-o mit einer dichten und mindest. 3,0 m hohen (runpflanzung =u Ver .
Kassel den 28.April o,: _ ) ~-1I}3Bc -11[/Sd - 61d O4 - 01 (04) - 24.3.1975 bis einschlieflich 25.4.1975 schlieBlich 25.4.1975 offentlich ausgelegen 5.0 Fluchtlinien _
Die Stadtverordnetenversammiung [ Die Stadtverordnetenversammiung Kassel, den 10, Mirz 1975 Der Bebauungsplan istam 26.4.1975 rechtsverbindich geworden Tnnerhalb des réumlichen Geltungsbereiches dieges g;bm;uifazlnn;ﬁ -a;denﬂdi;g?eatB;;!u;sﬂ:gg;? nach
: ' ie & i : A 10 Kassel,den 26.April 1975 £ 173 (%) BBauG als Bebauungsplan weitergeltenden Fluchtlinienplane Nr. Ns vom . 2. i
;' ’ Dle: gitentiiche Ausiegung ih s, A ssel, den.AQ:. Fabr. 1975 trat Dér Magistrat Nz 4i vom 29. 8. 1913, Nz 57 vom 30. 6. 1922 und Nr. 58 vom 30. 6. 1922 aufgehoben.
i j_’ ﬁ’h; & Daten ist ordnungsgemaf Aﬁ} ol a ér Magistra .
- : b ? = I = syl Aol w R REGEEEE:SSQ:‘EEHAQHDENT 5.1 Der Bebauungsplan Nr. 13 (VIII/ 3) vom 20.12 1967 wird autfgehoben
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Beresuzk
Textfeld
Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 18. November 1972 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 





